
Stadtrat 

 

 

Protokollauszug vom                                                     15.12.2021 
 

 

Departement Bau/ Amt für Städtebau: 

Verpflichtungskreditabrechnung Projekt-Nr. 19338, Lärmschutz A1-Umfahrung Winterthur (Min-

derkosten) 

IDG-Status: öffentlich 

SR.21.972-1 

 

 

Der Stadtrat hat beschlossen: 

 

1. Die Abrechnung des Verpflichtungskredites Projekt-Nr. 19338 für Lärmschutz A1-Umfahrung 

Winterthur im Betrag von 218 315 Franken (Minderkosten 41 685 Franken) wird genehmigt. 

 

2. Das Departement Finanzen, Finanzamt wird beauftragt, die in der Anlagenbuchhaltung auf 

dem Projekt aktivierten Kosten über 115 330 Franken in der Rechnung 2021 einmalig abzuschrei-

ben, da dieses Projekt aufgrund der nichtgegebenen Werthaltigkeit in die Erfolgsrechnung zu 

überführen ist.   

 

3. Mitteilung an: Departement Finanzen, Finanzamt, Investitionsstelle; Departement Bau, Amt für 

Städtebau, Bau, Controlling und Finanzen; Finanzkontrolle. 

 

 

 Vor dem Stadtrat 

 Der Stadtschreiber: 

 

  

 A. Simon 
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Begründung: 

 

1. Kreditbewilligung 

Der Stadtrat hat mit Beschluss vom 26.09.2012 zulasten des Gesamtkredites für neue Projektie-

rungen des Verwaltungsvermögens einen Planungskredit im Betrag von 80 000 Franken für das 

Projekt Lärmschutz A1-Umfahrung, Projekt-Nr. 19338, bewilligt freigegeben (Beilage). 

 

Das Parlament hat mit Beschluss vom 10.12.2012 für das Projekt Lärmschutz A1-Umfahrung 

Winterthur einen Kredit von 180 000 zulasten der Investitionsrechnung des Verwaltungsvermö-

gens, Projekt-Nr. 19338 bewilligt (konstitutiver Budgetbeschluss). Der Stadtrat hat den Kredit mit 

Beschluss vom 24.10.2018 freigegeben (Beilage).  

 

2. Projektbeschrieb 

Der Gesamtkredit basiert auf einer Einzelinitiative vom Grossen Gemeinderat vom 16.04.2012 

(GGR-Nr. 2012/025), in der ein Rahmenkredit zur Verbesserung des Lärmschutzes für Wohn und 

Naherholungsgebiete entlang der Autobahn auszuarbeiten, vorgelegt wird. In einer ersten Phase 

wurden zusammen mit dem Quartier Massnahmen zur Verbesserung des Lärmschutzes erarbei-

tet. Hauptbestandteil der Kosten waren ein Workshop mit dem Quartier sowie die gestalterischen 

und technischen Begleitmandate durch zwei externe Planungsteams. Darauf aufbauend wurde 

im Rahmen des 6-Spurausbaus 2018 eine städtebauliche Studie für den gesamten Abschnitt des 

geplanten 6-Spurausbaus der A1 sowie eine vertiefte Studie für den Abschnitt um den Anschluss 

Töss erarbeitet. Die Erkenntnisse aus der Studie waren die Basis für die Vernehmlassung zum 

generellen Projekt des 6-Spurausbaus der A1.  

 

3. Projektabrechnung 

3.1. Übersicht 

Projekt Nr. 19338 Kredit Ausgaben 

Planungsausgaben/Neuvermessung 260 000.00  

Effektiver Aufwand gemäss Projektabrechnung  218 315.00 

Minderaufwand  41 685.00 

Die Kosten im Betrag von 115 330 sind mit der Abrechnung in die Erfolgsrechnung zu überfüh-

ren, da bei diesem Projekt die Werthaltigkeit nicht gegeben ist.   

 

3.2. Abweichungsbegründung 

Die Kostenunterschreitung wird wie folgt begründet:  
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­ Die Phase 1 der Begleitarbeiten zur A1-Spurerweiterung ist mit der Stellungnahme zum Ge-

nerellen Projekt vom 29.04.2021 abgeschlossen. 

­ Die nächste Phase (Vertiefungsphase) und die weiteren städtebaulichen Begleitplanungen 

zum 6-Spurausbau A1 werden über die Erfolgsrechnung verbucht (Masterplan Winterthur 

Süd). 

 

4. Rechtsgrundlage 

Gestützt auf Art. 65 der Vollzugsverordnung über den Finanzhaushalt der Stadt Winterthur wer-

den die Abrechnungen von Verpflichtungskrediten und Gebundenerklärungen der Investitions-

rechnung vom Stadtrat abgenommen.  

 

5. Kommunikation 

Es ist keine Medienmitteilung vorgesehen. 

 

 

Beilagen: 

1. Projektabrechnung aus Applikation Investitionsrechnung 

2. Beschluss GGR vom 16.04.2012 

3. Beschluss Stadtrat vom 26.09.2012  

4. Beschluss Stadtrat vom 24.10.2018   


